3 ntelligenz- Blatt 
5 „5 u Bar, 


= Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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5 Rönigl. Yrovinzial-Intelligenz- Comtoir, im neuen poſt⸗ 
Locale, Eingang Plaut engaſſe. 5 8 


Niro. 271. Dienſtag, den 19, Povember 18333 

— . ͥ¶ͤVn:ſ—³ — — ü — — 

Angemeldete Fire m d e. i 
Angekommen den 17. November 1833. 

•WVꝰàwmDie Perres Kaufleute Seſſinghaus von Arnsberg, Hülzer von Remſcheid 
Härtel und Grube von Elbing, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Wilmantt 
edit Familie aus Biel owken, log. im Hotel d' Oliva. - Eh 
N Abgereiſt? Madame Hübner, Tonkünſtlerin, nach Königsberg. 

— — — — 


Be k ann t m a ch u n 9 & n. 
8 Das betreffende Publikum wird hiemit nochmals, mit Bezug auf die Be⸗ 
kanntmachungen vom 18. Septbr. und 23. October c. darauf aufmerkſam gemacht, 
De en Platze am Zuchthauſe nunmehr kein Vauſchutt mehr abgeladen wer⸗ 
en darf. N Ei eis 
Damig, den 14. November 1833. \ 
a Königl. Polizei⸗Praͤſident. 
5 Die unbekannten Erben der angeblich verſtorbenen Carolina Gräfin von 
Przebendowska verehelicht geweſenen Schauſpieler Herbft, zuletzt verehelichten Bar 
roneſſe Gross, werden aufgefordert, ſich zur Empfangnahme der in unſerm Depo⸗ 
ſito rium, in der Graf Auguſt v. Przebendowskiſchen Pupillen Maffe. für fie ber 
findlichen 347 N 6 Sgr. 2 F, dreihundert ſieben und bierzig Thaler ſechs Sil⸗ 
bergeoſchen zwei Pf., binnen 4 Wochen zu legirimiren, widrigenfalls dieſe Gelder an 
die Königl. Allgemeine Juſtiz⸗Offtzianten⸗Wütttwenkaſſe werden abgeliefert werden. | 
Matienwerder, den 29. October 1833, ö EEE 
85 Rönigl. Preuß. Oberlandes⸗Gericht. 
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\ Die heute fruͤh um 14 auf 4 Ahr erfolgte glückliche Entbindung n meines 
leben Frau don einer geſunden Tochter, zeige ich ash ergebenſt an. i 


Danzig, den 18. November 1833. F. W. Faltin, | 
3 „ n dun g. F 
unſcke am 17. d. M. cee 8 Verbindung zeigen wir era 
an. A. C. Demmler. 
deu, den 29. Nosenber 1333. = J. W. Demmler ſep. Argatz 


geb. Audloffe . 


— ee ERBE 
Ps V 
Sanft emſchlief zum beſſern Erwachen heute Morgen 77 Uhr nach ana 
fchmeren Leiden unſer innigſt e Gatte und Vater, der hleſige Buͤrger und 
Eiſenkopitain Carl Friedrich Lemon, in feinem noch nicht vollendeten 60ſten fe 
bensjahre. Sanft wie fein Leben, war auch fein Tod. Diefen fuͤr uns Ra 1 
chen Berluſt zeigen allen Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an 
Danzig, den 15. 3 1833. \ Die hinterbliebene Wittwe 
RES nebſt 8 Kindern und Geſchwiſter. 
Gestern um 1155 uhr Abends ſtarb unſer lieber jaͤngſter Sohn, Carl, 
Walther, in einem Altes von 9 Monaten, welches wir unſern Freunden und Bi a 


kannten hiedurch anzeigen. Heinrich Eggert und Frau. 
Danzig, den 18. Nobember 1833. 


A. n J e % a i Ser 
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— — 


EN Die Sich thüner der bon der Reſſource Concordia enenefeften Actien: ea 

Ne 21. von 50 fl. Danbger auf den Namen des Herrn D. G. Bünſow, 7760 
— 256. — 50 fl. S ͤ Be 
208 30 85 „ an 
r hh. 
— — 212. — 50 fl. — — — — C. C. Bens 


haben uns angezeigt, daß ſolche verlohren gegangen ſeien und deren Amorkiſatien 

nachgefucht. Auf den Geund der Geſellſchaftsſtatuten und der allgemeinen geſetzl⸗ 
chen Borſchriften fordern wir demzufolge alle dieyenigen, welche an dieſe Aetlen 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Brief⸗J Inhaber einen Anſpruch 
Heben auf, ſich innerhalb einer Woche und längſtens bis zum 31. December d. 
ge bei ung zu melden, oder zu gewaͤrtigen, daß ſte dawit präcludirt und der Der 


trag der Merten an den aus unfern Büchern > Eigenthümer an e 5 
zahlt werden wird. 


Danzig, den 18. Nopember 83 ae en 5 
Die Tomte er Seren denen = 


SE 5 ER ge, 


— 


— 
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Mit dem 9. November wird don dem Königl. Landesths⸗Amte des Elbing 
ſcben Kreiſes ein Blatt, unter dem Titel: „Krrisblätt“ herausgegeben. Da daſſelde 
wegen feier amtlichen Tendenz in dem Elbingſchen⸗Kreiſe von den Schulzenämtern, 


i Orts⸗Vorſtaͤnden, Gutsbeſitzern u. f. w. verfaffurgsmäßig gehalten werden muß, ſo 
werden darin Bekanntmachungen don Behoͤrden, und Privatperſonen von ſehr guͤ⸗ 
ter Wirkung fein und zwar um ſo mehr, je näher ſolche das laͤndliche Publikum 
5 angehen. Die gedruckte uartzeile koſtet 2 Sgr., Briefe erbittet poſtfrei = 
; 8 dle Zartmannſche Buchdruckerei und Buchhandlung in Elbing. 


ZJaur 5 ien Klaſſe 68ſter Lotterie, deren Ziehung heute den 19. November 

t, anfängt, ſind noch einige Kauftooſe in meinem Loperie⸗Comptoir, Langgaſſe 
W 530. zu haben. 45 Rotzoll. 

In den hier uͤblichen Buchfuͤhrungen, kaukmaͤnniſchen Rechnen, Correſpon⸗ 

denz, Wechſelkunde 2c- wird gründlich Unterricht gegeben Fiſchmarkt W 1584. 8 


Alle Gattungen Handſchuhe, Wolle, Merino, Seide, Flor, Nett⸗Tuͤcher, 

Sbhawls, Schleier, Hauben, ſtuff⸗ und ſeidne Kleider und Band, werden aufs vor⸗ 

zuͤglichſte gewaſchen, gefaͤrbt und von allen Flecken gereiniget, Fiſchmarkt N 1584. 
im dritten Haus vom Haͤkerthor⸗ 2, 2 FE? 

3 Das ehemals Weygoldſche Haus Brodtbaͤnkengaſſe e 638. und der Dur 

delſack⸗Speicher in der Milchkannengaſſe gelegen, ſtehen unter billigen Bedingungen 
zum Verkauf. Naͤheres erfährt man am Langenmarkt M 442. im Comptoir. 


Eeinem reſp. Publiko mache ich hiedurch die ergebene Anzeige, daß ich mei⸗ 
N ne Lotterie⸗Untereinnahme gleichfalls von der großen Hoſennäher gaſſe nach meiner 
neuen Wohnung Hundegaſſe NE 83: verlegt habe 0 
Die Ziehung der Sten Klaſſe 68ſter Lotterie beginnt mit dem heutigen Ta⸗ 
ge, und erſuche ich diejenigen meiner geehrten Herrn Spieler, welche es nicht ge⸗ 
wohnt ſind, die Looſe von mir zugeſchickt zu erhalten, ſolche gefälligſt aus meiner 
neuen Wohnung abholen zu (offen. u... Er 
Danzig, den 19. Nobember 1833. i Rohde. 


Vergangenen. Sonnabend iſt auf dem Wege von der Legon bis Fohrwaſſer 


eine goldne Tuchnadel mit 4 gelben und 4 weißen Steinen verlohren worden; der 


ehrliche Finder wird gebeten, ſelbige gegen eine gute Belohnung Hundegafie NE 
333. abzugeben. a 2 GEF - 
Dien 15. d. M. Abends, if auf dem Wege von der Schäferei bis nach 
dem Ketterhagiſchen Thor ein kleines goldnes Petſchaft mit einem geſtochenen Carneol⸗ 
Steine verloren gegangen; dem Wiederbringer deſſelben wird eine dem Werth nach 
angemeſſene Belohnung zugeſichert Hintergaſſe E 102. ; % 
ER Ein gebildetes Mädchen welches mehrere Jahre ein Laden⸗Geſchäft vorge⸗ 
ſtanden, wuͤnſcht in einem Galanterie⸗ oder Seiden⸗Laden placier zu ſein. Naͤheres 
erfahrt man Erdbeermarkt „NE 1347. 
a 1 
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Wiheſeitcgen a habt ich die Bete. une mn KR 
meinem, Tall meiner geehrten Safe für f 


Höfe Sorge ‚gesagt. 
ebenit an 


ee NE 596. u 


Sune ebenen apfel baten 5 5 Safe S. rn 
; Jopengaſſe «12 594. 


ERS e Anz eig e. 


iſt zu haben: 
5 Erprobte Mittel das Ausgehen der! Haare 
zu verhindern, 


den ee zu befördern; und zu bewirken daß kahle Stellen des Kopfes ie 


VEREINTEN 


Arzte. Zweite Auflage. Preis 10 Ser. 
. k ˙ 1 5 
ver mie t h un g e n. 


In ber Buchhandlung von St: Sam. Gerhard, Heil. Oeiſtgaſſe NE 755, 


re 


wieder mit Haaren bedecken, ſo wie bewahrte Voeſcheiften, ı um Warzen, Sommet⸗ 
ſproßen, Leberflecken und Muttermähler weg zu bringen. Von einem praeiſhee 


mestß dſhen Graben Ag 2058. iſt ein meublirter Sagl zu ne 5 


f Buttermarkt N 441. iſt eine Schon gelegen het, nebſt Hof platz, Holzſtall. 
und Keller zu Sſtern k. J. zu dermiethen. Näheres Ankerſchmnebegaſſe M 182. 


Langenmarkt N® 452. ſind 4 Er mmer 85 Drupeht an einzelne Herren | 


in berieben und ſogleich zu be ziehen. 


Sr = Fun 
BIN Mittwoch, den 2001 November 10 Uhr Vormittags, werden die untergih- . 


neten Makler, i in dem Königl. Seepackhofe an den Meiſtbierenden gegen bagre Be- 
rt. 8 


A em in öffentlichem Ausruf verkauken; 


Bar: und ee 


EDEN we. 


7 \ 


5 allen beſten br äunſchweiger Hopfen von 
=“ 1332, eine Paꝛthie desgleichen von a 


VVV —— 
es Scachen zu verkaufen in Dante 2: 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Nüägeswalder geräucherte Gänfebrüfte, feiſche große ital. Kaftanten, faft⸗ 
reiche Eitronen zu 1 bis 2 Sgr., hundertweiſe billiger, fremde Biſchofeſſence von 
fliſchen Qrangen das Glas 5 Sgr., Jamajea⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., Tafel 
Houillon, neue Kothsrinen⸗Pflaumen, Oliven, kleine Capern, Sardellen, alle Sor⸗ 
sen. beſte weiße Wachslichte, ſcharfen engl. Senf in Blaſen, ächten Pariſer Eſtra⸗ 
gon, Truͤffel und Kräuter⸗Senf, erhält man de: Jantzen, Gerbergaſſe 2.63. 
Guänſe⸗Brüſte, desgleichen große Silzkeulen, Gönſeſchmalz, abgekochtes HE 
gel⸗Pindfleiſch und Schinken, einmarinirte Breirkinge, ſauren Kumſt, eingelegte Gur⸗ 

ken, des gleichen geſchaͤlte Gurken dfferier zum billigen Preiſe Kluge, 
e a in der Wollwebergaſſe M542. 
Ich habe meine faͤmmtliche Waaren von der Frankfucter⸗Meſſe erhalten u. 


offerire als ganz außerordemlich gut und billig: feine Halbtu⸗ 
che. A, ee I M. pick, Langgaſſe M375. 
Trocknes VBüchenholz a Klafter 5 Nef bis vor des Käufers: Thur. Nä⸗ 
heres altſtäͤdiſchen Graden J 1280. i | 
Fiete pommerſche Breitlinge find in Gonzen und 1/ tel Tonnen in der Milch⸗ 
kannengaſſe im ſchwarzen Bͤren⸗Speicher billig zu haben. 

Limburger Kaͤſe von vorzüglicher Gute erhält man billigſt neden dem Lang: 
gaſſer⸗Thor NE 5 DER EEE RER 
ee Neueſte Haargarnirüngen auf Boͤlle, Federblumen⸗Bouquets im allen Far⸗ 

ben in größten Auswahl, neueſte Frafard-Ehamis mit Troddeln, alle Forben At⸗ 

„laſſe Marcelline und Florence, ſchwarze und weiße Kragen, neueße Haubenvorſtri⸗ 
che, echte Blonden, dergleichen Hauben und Kragen, Bänder in groͤßter Auswahl, 
und mehre verſehiedene Putz⸗Arnkel gingen mir von der Frankfurter Meſfe ein, 

welche ich zu den billigſten Preiſen empfehle. N. Töwenſtein © 
iS Friſche vorzüglich gur bereſtete Gänfebeuken, en glace, find köuflich zu ha- 
ben Hundegaſſe % 239. i i f Fr & 


Ne 
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72: Smmobilis oder unbewegliche Sachen. S 
Dias dein Raufınana Jebann Daniel Bünſow auf der Altſtadt in der 
Paradiesgaſſe sub Servis⸗½ 956. und 990. gelegene, und in dem Hypotheken⸗ 


Suche NE 5. verzeichnete Grundſtſck, welches in einem Vorderhauſe in der Para 


dies gaſſe mit einem Settengebaude, einem Hofraum und einem Gärten mit einem 
Gartenhauſe, ferner Kr einem Vorderhauſe am kaſfubſchen Markte niet einem Ta⸗ 
EN ſchengebaͤude, einem Seitengebaͤnde und einem Hofkaum beſtehet, fell, nachdem 68 

auf 2746 A gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Sub haſtation der⸗ 5 
\ kauft werden, und es ſind hiezu drei Lßzitotiens⸗Ter mie Se 


— 2798 — 
auf den 14. Januae 1834. 


„ den 18. Maͤrz Kr 
= den 20. Mai — 


von welchen der letzte petemtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in 5 


oder vor dem Artushofe angeſetzt. N u 3 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 


Hindeeniſſe eintreten, gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den Zoſchlag zu erwar⸗ . 


ten. Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich bei dem Auctionator Hrn. Engelhard 
einzuſehen. Danzig, den 29. Oktober 1833. i 
5 Königlich Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 


Das den Gaſtwirth Ernſt Carl Königsmarkſchen Cheleuten zugehörige, | 


in der Olivaer Vorſtadt am Olivaer-Thor sub Servis⸗Nro. 569. und NET, 


des Hypotheken» Buchs gelegene Grundſtüͤck, welches in einem herrſchaftlichen Wohn⸗ 


hauſe, in einem Luſtgarten und in einem Gärtuer⸗ und Orangerie-Haufe beſtehet, 
und auf die Summe von 5343 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, foll im Wege 


nothwendiger Subhaſtation, verkauft werden, und es ſind hiezu drei Licitations⸗ 


Termine auf 55 f 

den 17. September 1833. ren 

ee 19: Mobeinber und. er 
Bee Januar 18344. i 

von welchen der letzte peremtoriſch iſt, 

in oder vor dem Axtushofe augeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 

ihre Gebote zu berlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine; 


den Zuſchlag mit Vorbehalt der Genehmigung des hieſigen Magiſtrats, als Auf⸗ 


ſichts⸗Behoͤrde des ſtaͤdtſchen Lazareths, zu erwarten. Be 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden müſ⸗ 
fen, da das eingetragene Kapital gekuͤndigt worden iſt. 71 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks, iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei den 
Auctionator Herrn Engelhard einzusehen. 2 a N 
Danzig, den 28 Juni 183. Bere 
2... BRöniglich Preüßiſches Land- und Stadtgericht. 


Sachen zu derkaufen aufferhalb D 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen a 
Zum dffentfichen Verkaufe des Johann u. Mariana Jablonka ſthen 


anylg. 


3 
9 
RN 
a 


dor dem Auctionator Herrn Engelhard 


Grundſtücks zu Barloßno, wozu 2 Hufen 15 Morgen culm. Land ‚gehören, haben 


wir im Wege der Execution die Bietungs⸗Termine a 


auf den 16. Dezember 1833 Morgens 9 Abi BEE 


den 16. Januar 1834 „ 
den 19, Febrvar — Nachmittags 2 Uhr⸗ 


= = - er * 
sc EN 2 


x 8 5 = = N 2799. == = £ . 


letzterer, welcher peremtoriſch iſt, im Amtshauſe zu Mewe anberaumt, und werden 
dazu. zohlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen, daß Nach gebote 


nur mit Genehmigung ſaͤmmtilicher Realgläubiger, den Meiftbietenden nicht ausge⸗ 


ſchloſſen, Statt finden. 


kaͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
a Mewe, den 23. September 1833. 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das zur Flachs⸗ 
binder Gottfried Thielſchen Liquidations⸗Maſſe gehörige, sub Litt. &. XIII. 146. 
auf dem innern St. Georgedamm hieſelbſt belegene, auf 209 N I Sgr. 2 N 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtück öffentlich verſteigert werden. Der Lizitations⸗Ter⸗ 
min hiezu iſt auf e f 5 o 


Die Tape des Grundſſuͤcks ſchließt auf 610 rs 8 far. 4 & ab, und kann | 


SS den 22. Jauuar 1634 um II Uhr Vormittags 
vor unſerm Depulirten Herrn Juſt Rath Grthmann anberaumt, und werden 
die beſitz⸗ und zahlungsfahtgen Kauftuſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier 


auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Ges. 


bot zu verkautbaren, und gewärtig“ zu fein, daß demjenigen der im Termin 
Meiſtsietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſochen eintreten, das Grund⸗ 
= Ah zugeſchlagen, auf die etwa ſpäter einkommenden Gebote aber nicht weiter Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. . . er 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann ubrigens in unſerer Negiſtratur inſpieirt wer⸗ 
den. Elbing, den 1. October 18333... i 32 
V Aöôniglich Preuß. Stadtgericht. } 


1 


Paar EV ee Ad a RER TER 3 EEE TE BIT 
Der zur, Sara Jun nannſthen Liguldatſons⸗Maſſe gehoͤrkge, in, Weslincke 
Nro. 14. des Hypotheken⸗Buchs gelegene, in einer Hufe. 24 Morgen emphitentiſchen 
Landes, mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤunden beſtehende und auf 2057 hir. 28 
Sgr. 4 Pf. taxirte Hof, ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und 
es find hiezu die Lieltations⸗Termine auf ER 5 
5 den 18. September € VB. M. II . 5 
N 1 Nodember t.... 
im Stadtgerichts⸗Haufe und auf . EEE | 
BEER den 20, Januar 1834 B. M. Ir Uhr 
im Hofe zu Weslincke, vor dem Herrn Secretair Lemon angeſetzt, zu welchem 
Kaufinſtige eingeladen werden. ER" 5 
€ Das Kaufgeld muß Daar gezahlt werden, in ſoweit ſich der Meiſtbietende 
nicht mit dem erſten Realglaͤubiger über die Belaſſung eines Theils oder feines 
ganzen Capitals einiget, auch muß der uber den Hof, geſchloſſene Pacht⸗Lonkract 
is zum 15. April 1834 in Kraft bleiben 8 £ 
Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt taͤglich auf unſerer Negiſtratur einzuſehen⸗ 
Danzig, den 28. Mai 1833. . N Es 
: Böniglich Preußiſches Land und Stadtgericht. 
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um öffentlichen Verkauf des im Dorfe Ramberg Amts Pelplin belegenen⸗ 
dem Matthias Kilian gehoͤrigen erdpachtlichen Grundſtuͤcks haben wir drei Bie⸗ 


den 17. October a. c. 
„18. November — 
„ 20. December — 


tungs⸗Termine auf 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt und im Amtshauſe zu Mewe anſteht, an⸗ 


beraumt, wozu jublungsfähige Kauflufige mit dem Bemerken eingeladen werden, 


daß auf die nach Verlauf des letzten Licitatiens⸗Termins einkommenden Gebote nicht 


ichtigt werden wird. 


anders als mit e ſaͤmmtlicher Intereſſenten, den Meiſtbietenden mit ein⸗ 
ck x : a 


geſchloſſen, geruͤ 


Die Tore des Grundfäds fhlicht auf 771 Auf 23 Sgr. 4 c ab und kang 


toͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Mee, den 21. Auguſt 1833. 5 a N 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt⸗ Gericht. 


1 


N Zum Öffentlichen Verkauf des zu Wolße Amts Pelplin belegenen, dem 
Jakob piernitzki gehörigen Erbpachtsgut, wozu 2 Hufen 18 Morgen 205% CH 


Ruthen gehören, im Wege der Exekution, find die Termine auf 

ER ; den 17. October a. c. 
„18. Nodember BE: 

8 0 229. December a . 
von toelden der letzte peremtoriſch iſt und im Amtshauſe zu Mewe anſteht, ande⸗ 
raumt und werben hiezu bietungs⸗ und gahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme erfordern und daß auf die nach Verlauf des 
letzten Lieltatlons⸗Termins einkommenden Gebote nicht anders als unt Einwilligung 
ſämmtlicher Intereſſenten, den Meiſtbietenden mit eingeſchloſſen, gerüͤckſichligt wer⸗ 
den wird. N 5 . Se: N 
Die Taxe des Grundſtuücks ſchließt auf 1331 H 21 Sgr. 8 & ab und 
Fann täglich in unſerer Regiſtratur eingefehen werben. . 3 
Mewe, den 17. Auguſt 1833. 3 f 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 
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